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An alle Haushalte 

PFARRVERBANDSNACHRICHTEN  

Ausgabe Frühling 2024 

Aschermittwoch bis Fronleichnam 2024 

  

Maiandachten im  

Marienmonat 



    

 

 

 

 

Jesus antwortete: Du sagst es, ich bin ein König. Ich bin 

dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich 

für die Wahrheit Zeugnis ablege.  

Jeder, der aus der Wahrheit ist, hört auf meine Stimme.  

Pilatus sagte zu ihm: Was ist Wahrheit? 

 

                                                                            (Joh 18,37-38) 
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VORWORT 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Was ist (noch) Wahrheit? 

In Anlehnung an den Ausspruch von  

Pontius Pilatus fragen sich das heute viele 

Menschen. Die Informationslage wird im-

mer unübersichtlicher. Wer sich ein Urteil 

über einen bestimmten Sachverhalt bilden 

will, greift dafür meistens auf Nachrichten 

aus dem Internet zurück. Allerdings lassen 

sich immer genauso gut Informationen 

finden, die jeweils auch das glatte Gegen-

teil behaupten. So kann jeder für seine 

Sicht der Dinge die entsprechende 

Rechtfertigung finden. 

Es scheint häufig nicht mehr darum zu 

gehen, sich miteinander auf einer gemein-

samen Grundlage ein Urteil zu bilden, son-

dern Meinungen stehen von vornherein 

fest und man sucht sich dann nur noch die 

Argumente zusammen, die jeweils dazu 

passen. Ohne eine gemeinsame Basis wird 

Diskussion fast unmöglich; man wirft sich 

nur noch wechselseitig vor, „keine Ahnung 

zu haben“ und geht verärgert auseinan-

der. 

„Was trägt?!“ ist das Motto der Exerzitien 

im Alltag in der diesjährigen Fastenzeit. 

Was trägt mich – aber auch uns gemein-

sam? Es ist wohl nicht weniger als die Su-

che nach der Wahrheit. Dieser Begriff 

scheint aus der Mode gekommen zu sein. 

Da die Suche nach Wahrheit mühsam ist, 

hat man schon länger die Alternative der 

„vielen Wahrheiten“ ins Spiel gebracht. 

Das ist zunächst bequem, führt aber dazu, 

dass letztlich jeder in seiner Welt unter-

wegs ist und keine Verbindung mehr un-

tereinander zustande kommt.  

Inwieweit eine Gesellschaft und eine Kul-

tur das aushalten kann, wird sich zeigen – 

es sieht aber momentan nicht sehr vielver-

sprechend aus. Als Christen können wir 

bezeugen, dass es diese Wahrheit gibt, 

auch wenn wir sie noch nicht vollständig 

erkannt haben. Diese Wahrheit ist keine 

abstrakte Formel, sondern die Liebe des 

lebendigen Gottes, der uns seinen Sohn 

und seinen Geist schenkt. 

 

 

 

 

 

Manuel Kleinhans, Pfarrer 
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Woche 1: Symphonie des Lebens 

In welchem tragenden Geflecht bin ich 

unterwegs? 

Woche 2: Resonanz leben 

Wie komme ich in Resonanz mit Gott? 

Woche 3: Schritte wagen  

Wie können wir mit den Stürmen in unse-

rem Leben umgehen? Dazu beschäftigt 

uns die Geschichte, wie die Jünger in einen 

Sturm geraten (Mt 14,24-32). 

Woche 4: Getragen sein 

Bilder, Musik, Texte und Meditationen 

helfen dorthin zu schauen, wo das für 

mich Tragende ist. 

 

Die Brücke lädt ein, dem Leben zu trauen 

und einen Weg zu gehen, der trägt, der 

Mut gibt und Kraft, sich den Herausforde-

rungen des Lebens zu stellen. 

In einer Zeit, in der Erfahrungen der Ein-

samkeit keine Seltenheit sind, möchte das 

gemeinsame Gehen des vierwöchigen Ex-

erzitienweges stützen und Freude in und 

an Gemeinschaft schenken. Auch dazu 

wollen die fünf Abende beitragen, und 

einfach dazu, Christsein im Alltag einzu-

üben. 

 

Seien Sie ganz herzlich eingeladen! 

Teilnehmen kann jede und jeder, etwas 

Zeit und Neugier genügen. 

Wenn Sie den Weg für sich allein gehen 

möchten, erhalten Sie nur die Unterlagen 

und das Angebot für E-Mails mit Impulsen 

aus den Begleitabenden.              Kristina Büse                                                          

Ökumenische Exerzitien im Alltag 2024 

„Was trägt?!“ - Ein spiritueller Weg 
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Wöchentliche Treffen (5 Termine) 

donnerstags 22.2. bis 21.3.2024 

19:30 bis ca. 21:30 Uhr 

im Pfarrzentrum Höhenkirchen 

Nachbereitungstreffen 11.4.2024 

Gestalteter Gottesdienst: 14.4.2024 

 

Anmeldung bis 15. Februar 

Kristina Büse      Tel.: 08102-729595      

E-mail: buese-kristina@t-online.de 

Gerlinde Hiller    Tel.: 089-603472                 

E-mail: gerlinde.hiller@arcor.de 
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 GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

„Interessiert mich die Bohne“ lautet das 

Motto der diesjährigen Misereor Fastenak-

tion. Nanu! Das kenne ich doch anders. 

Heißt das nicht „Das interessiert mich 

nicht die Bohne“? 

 

Nun, diesmal ist Kolumbien das Misereor 

Partnerland. Dort gibt es viele Kleinbau-

ern, die Kaffee anbauen. Sie wünschen 

sich also ein gutes Gedeihen der Kaffee-

bohne. 

Misereor unterstützt im Rahmen der Land-

pastoral einige Kleinbauern und ermög-

licht ihnen damit bessere Lebensbedin-

gungen. Nichtsdestotrotz haben sie mit 

Schwierigkeiten und Problemen zu kämp-

fen, die auch durchaus uns interessieren 

sollten. 

Wenn Sie mehr erfahren möchten, dann 

kommen Sie doch zum Misereor Gottes-

dienst ins Pfarrzentrum von Mariä Geburt 

am 17.3. um 11 Uhr. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Hans Bley                                                           

 

 

Misereor Gottesdienst:  

17. März 2024 um 11 Uhr  

im Pfarrzentrum 

 

Spenden:  

https://fastenaktion.misereor.de/spenden 

oder iBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10   

Kennwort: Fastenaktion S07855   

 

Misereor Fastenaktion 2024 
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  1. März. 2024; 19 Uhr 

  In der evangelischen  

  Kreuz-Christi Kirche  

   (Höhenkirchen, Martin Luther Platz 1) 

  Mit anschl. Beisammensein 

 

Samstag, 9. März 2024:  

„A Cappella Bavarese“ ist ein Projektchor.  

Große Erfolge verzeichnete er u.a. in Klos-

ter Banz, im Dom Passau, aber auch in 

Italien, auf Kreta und in Wales. Dirigent ist 

Prof. Reinhold Wirsching von der Salzbur-

ger Universität Mozarteum.  

 

Freitag, 5. April 2024: Jugend musiziert! 

Zwei junge Musikerinnen, die beide bei 

„Jugend musiziert“ teilgenommen haben, 

gestalten mit Gesang und Querflöte ein 

selbst ausgewähltes Programm mit Wer-

ken von Händel, Mozart und Luigi Arditi. 

Am Klavier unterstützt sie Stefan Förth, 

Kirchenmusiker im Pfarrverband Vier 

Brunnen.        

 

Bitte vormerken: Besinnlich in den Sonn-

tag in der Wallfahrtskirche St. Leonhard 

15 Uhr Kirchenführung; 17.30 Uhr halb-

stündiges Konzert; 18.30 Gottesdienst 

Geplante Termine: 27. April / 25. Mai /  

8. Juni / 27. Juli / 24. August / 21. Sept. 

Alle Informationen und Hinweise zu Ände-

rungen erhalten Sie zu gegebener Zeit auf 

der Webseite und über den Newsletter.            

                                                           Ingrid Sepp                                     

Musik im Pfarrsaal und in St. Leonhard 
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 GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Gemeinsam beten für 
eine friedliche Welt 
 

5. März / 2. April / 7. Mai /  

4. Juni 

 

Treffpunkt: ab 18.15 Uhr am 

Kriegerdenkmal vor der Kirche 

Mariä Geburt 

 

*19. März:  

Frühlings-

singen  

mit dem  

Frauen-

singkreis 

*16. April  

 

*15. Oktober:  

Herbstsingen mit dem Frauensingkreis 

 

*12. November  

Ökumenisches Senioren-

treffen im Pfarrzentrum 2024 
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Treffen für Senioren  

 
        Dienstags ab 14 Uhr 
 
         Pfarrheim Hofolding 

 
Alle sind sehr herzlich  
 
eingeladen! 

 

*Freitag, 22.03.; 

17.00 Uhr:    

Palmbüschel-

binden 

 

*Mo 29.04.; 19.00  Uhr: Klubabend 

 

*Mo 27.05.; 19.00 Uhr: 

Maiandacht – mit anschließender  

Bewirtung 

 

*Mo   24.06.; 19.00 Uhr: 

Sommerfest 

Frauenklub St. Peter 
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13.30 Uhr Treffpunkt am S-Bahnhof  

Richtung München am 1. April 

13:41 Uhr Abfahrt S7 (Umstieg am Rosen-

heimer Platz in die S8 Richtung Flughafen) 

 

14:34 Uhr Ankunft in Johanneskirchen; 

Treffpunkt mit Auto- und Radfahrern  

Spaziergang zum Johanneskircherl  

St. Johannes, Gleißenbachstraße 2,  

81929 München - Johanneskirchen 

Die Kirche aus dem Jahr 815 hat seine Ro-

kokoausstattung von Ignaz Günther. Dort 

feiern wir eine kleine Osterandacht. 

 

Anschließend gehen wir nach St. Thomas 

Cosimastraße 204, 81927 München, Ober-

föhring. St. Thomas entstand in den frühen 

1970er Jahren.  

 

Dann wandern wir weiter nach St. Lorenz 

Muspillistr. 31, 81925 München. St. Lorenz 

liegt im alten Siedlungskern von Oberföh-

ring nahe der Hangkante des Isarhochu-

fers. Die ursprünglich gotische Saalkirche 

wurde gegen Ende des 17. Jahrhunderts 

wegen Bauschäden abgebrochen, nur der 

einfache gotische Turm blieb stehen.  

1678 wurde die Kirche neu errichtet und 

1680 geweiht. Dort besichtigen wir die 

große Orgel und genießen ein kleines Or-

gelkonzert. 

 

Danach spazieren wir auf der Isarinsel zur 

neu eröffneten St. Emmeramsmühle. Wer 

mag, kann dort einkehren (nicht ganz bil-

lig!). Ansonsten geht es mit dem MetroBus 

50 wieder zum S-Bahnhof Johanneskirchen 

und dann mit S8 und S7 nach Hause. 

Der gesamte Weg umfasst knapp 5 Kilo-

meter. Um Anmeldung im Pfarrverbands-

büro wird gebeten  (Tel. 08102-77400).  

                                                                           Martin Soos 

Emmausgang am Ostermontag, 1. April  
Vom Mittelalter bis in die 70er Jahre 

Das Johanneskircherl 

St. Thomas 
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 GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Am 9. Mai 2024 führt uns unsere Wall-

fahrt nach Maria Altenburg: 

14 Uhr: Fußwallfahrt, Weggang von  

St. Peter 

18.00 Uhr: Treffpunkt am Parkplatz 

Steinsee zur Wallfahrt nach Maria Alt-

enburg 

18.45 Uhr: Pfarrverbandsmaiandacht; 

Gestaltung: Kirchenchor 

 

Anschl. gemütliches Beisammensein 

beim Wirt                                                  

Martin Soos 

Maiandacht in Maria Altenburg 

 

Ökumenischer  
Ortskirchentag 

Am 20. Mai 2024 findet um 11 Uhr in  

St. Peter, Siegertsbrunn,  
der Ökumenische Ortskirchentag statt. 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen im Pfarrheim St. Peter. Danach folgen der  
thematische Programmteil sowie Kaffee und Kuchen.  
Für Kuchenspenden sind wir sehr dankbar. 

Maria Altenburg 
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Verantwortung übernehmen, die eigene 

Ortskirche mitgestalten — in der Kirchen-

verwaltung ist genau das das Motto.  

Auch wenn die Ehrenamtlichen der „KV“ 

meist im Hintergrund agieren, so sind die 

Ergebnisse ihrer Arbeit doch für alle sicht-

bar: Die Gebäude der Pfarreien werden in 

Stand gehalten, Baumaßnahmen organi-

siert, Gelder bereitgestellt und das nötige 

Personal angestellt. Die Kirchenverwal-

tung ist das rechtliche Organ der Kirchen-

stiftung und vertritt alle Pfarreimitglieder 

offiziell nach außen. Hier fallen sehr viele 

Entscheidungen, die das Leben in der Pfar-

rei maßgeblich steuern und prägen.  

Im November 2024 endet die sechsjährige 

Amtsperiode der bestehenden Kirchenver-

waltungen in den Pfarreien Siegertsbrunn, 

Höhenkirchen und Brunnthal und es wird 

neu gewählt. Dazu braucht es geeignete 

Kandidatinnen und Kandidaten, die bereit 

sind, als Vertreter der Pfarreien Verant-

wortung zu übernehmen.  

Haben Sie Interesse, sich in der Kirchen-

verwaltung zu engagieren? Oder kennen 

Sie jemanden, den Sie dafür als geeignet 

halten? Wir freuen uns wenn Sie sich bei 

uns im Pfarrverbandsbüro melden:  

(Tel.: 08102/77400 und  

pv-hoehenkirchen@ebmuc.de)  

Kirchenverwaltungswahlen 2024 

Bestimmen, wo es lang geht 

 Franz Hetzenegger, KV-

Mitglied in Mariä Geburt 

seit 2022:  

„Meine größte Heraus-

forderung war die Einar-

beitung in Themen, mit denen ich nicht 

vertraut war, wie die Planung der ener-

getischen Sanierung des Pfarrzentrums.  

Man sollte für dieses Amt kandidieren, 

weil wir eine christliche Gemeinschaft 

sind, in der jeder eingeladen ist, seine 

Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen 

seiner Möglichkeiten einzubringen. Der 

Aufwand ist überschaubar und die KV 

wird durch die Verwaltungsleitung her-

vorragend unterstützt.“ 

 Heidi Scheuerer-Lachner,  

KV-Mitglied in St. Peter seit 

2019: „Die Versetzung der 

'Jerusalem-Stehle' (Foto) 

am Friedhof St. Peter war 

ein Projekt, das mir sehr am Herzen lag. 

Dort ist sie nun für alle ein Blickfang.  

Die größte Herausforderung für mich per-

sönlich in der KV lag im Bereich der Buch-

haltungsprüfung mit den verschiedenen 

Konten sowie die Rechnungsprüfung. Mit 

der Hilfe der Hauptamtlichen war es aber 

am Ende kein Problem. Das Tolle an der 

KV ist, dass man die Geschicke der Pfarrei 

vor Ort maßgeblich mitgestalten kann.“  
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 GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Nähere Informationen finden Sie auch auf 

unserer Webseite  

pfarrverband-hoehenkirchen.de oder auf 

der Internetseite des Erzbistums München. 
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TERMIN-ÜBERSICHT 12 

 

                                             
Das sollen Sie gerne wissen 

 Alle Beiträge und Messintentionen für 

die nächsten Pfarrverbandsnachrichten 

(Fronleichnam bis September) müssen 

bitte bis zum 19. April im Pfarrverbands-

büro abgegeben werden. 

 

 Für Ihre Spenden ein  

herzliches Vergelt‘s Gott:  

Adveniat: 2209,51 Euro 

Diaspora: 481,45 Euro 

Jugendopfersonntag: 210,15 Euro 

Weltmissionstag der Kinder: 452,13 Euro 

Caritas Herbstsammlung: 7592,55 Euro 

Sternsinger: 9802,25 Euro 

Adventsingen: 710 Euro 

 

   Bitte beachten Sie, dass das Wasser 

an den Friedhöfen im Frühjahr erst wie-

der aufgedreht werden kann, wenn kein 

Bodenfrost mehr zu erwarten ist. Wir 

bitten um Verständnis. 

 

  Derzeit planen wir, die Verteilung der 

Pfarrverbandsnachrichten umzustruktu-

rieren und die Auflage zu verringern. Vie-

le AusträgerInnen scheiden altersbedingt 

aus und es findet 

sich kaum Ersatz. 

Zudem ist es auch 

aus ökologischer 

Sicht schwierig, 

dass viele Exemplare sofort 

und ungelesen in den Müll wandern. 

Nichtsdestotrotz ist der Pfarrbrief immer 

noch das effektivste Kommunikations-

mittel, das es gibt und es wäre schade, ihn 

völlig einzustellen. Hierfür müssen wir 

eine Lösung finden. Wenn Sie hierzu Anre-

gungen haben, melden Sie sich gerne im 

Pfarrverbandsbüro. 

 

 Der Frauenklub St. Peter konnte im 

Januar wieder eine größere Summe an ein 

besonderes Projekt spenden. Diesmal 

gingen 1000 Euro an die Organisation 

„Kleine Helden“, welche pflegerisch be-

gleitete Aufenthalte für chronisch kranke 

oder behinderte Kinder und ihre Familien  

anbietet. Die „Kleinen Helden“ wurden 

2001 von Kinderkrankenschwestern der 

Hauner‘schen Kinderklinik gegründet. 

 
Wir gratulieren herzlich zur Taufe! 

Wildgruber Vinzenz 28.10.2023 

Thaler  Valentina 19.11.2023 

Haberl  Xaver 26.11.2023 

   

Voglrieder Viktoria 3.12.2023 

Heinrich Josefina 17.12.2023 

Wachinger Franz 17.12.2023 
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TERMIN-ÜBERSICHT 13 

IMPRESSUM:  Pfarrverband Höhenkirchen V.i.S.d.P.: Pfarrer Manuel Kleinhans;  

Titelbild: Madonna in St. Peter und Paul; Michaela Sepp 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Vermisste Personen und ihre Angehörigen 

St. Nikolaus:      Mathias Widman; Angehörige der Familie Walser und Schabmair;  

                             Josef und Victoria Gebath 

St. Peter:            Angehörige Karl und Zainer 
 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Lev 13, 1-2. 43ac. 44ab. 45-46 / 1Kor 10, 31 - 11, 1 / Mk 1, 40-45 

Sa., 10.02.2024 

St. Peter 

 

18.30 

Hl. Scholastika 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 11.02.2024 

St. Nikolaus 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

Unsere Liebe Frau in Lourdes 

Gottesdienst 

Gottesdienst   

Mo., 12.02.2024 

Pfarrzentrum 

 

18.30 

 

Rosenmontagskonzert mit Crème fesch — 

Volksmusik mit Pfiff 

Di., 13.02.2024 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Aschermittwoch: Fast- und Abstinenztag — Beginn der österlichen Bußzeit 

Zu Beginn aller Gottesdienste mit Aschenkreuzfeier verbrennen wir die Palmzweige und  

-buschen des Vorjahres. Bitte bringen Sie diese ohne Krepppapier und Plastik mit.  

Mi., 14.02. 

St. Peter 

Mariä Geburt 

 

08.30 

18.30 

 

Gottesdienst mit Aschenkreuzfeier 

Gottesdienst mit Aschenkreuzfeier 

Do., 15.02. 

Heilig Kreuz 

St. Peter 

 

16.30 

18.30 

 

Gottesdienst mit Aschenkreuzfeier 

Taizé-Gebet 
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Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Eltern Katharina und Josef Oettl; Ehefrau und Mutter Inge Gigl 

St. Nikolaus:      Toleranz, Akzeptanz und Weltfrieden 

St. Peter:            Ehefrau und Mutter Anni Rott; Vater Stefan Kroiß;  

                             verstorbene Eltern Kapser-Schmitt 
 

1. FASTENSONNTAG  Gen 9, 8-15 / 1Petr 3, 18-22 / Mk 1, 12-15 

Sa., 17.02. 

St. Nikolaus 

 

18.30 

 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 18.02. 

Mariä Geburt 

St. Peter 

St. Leonhard 

 

09.00 

11.00 

11.00 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst   

Kindergottesdienst mit Aschenkreuzfeier 

Di., 20.02. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 21.02. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 22.02.2024 

St. Nikolaus 

Pfarrzentrum 

 

16.30 

19.30 

Kathedra Petri 

Gottesdienst  

Exerzitien im Alltag 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Josef Feldmann 

St. Nikolaus:      Angehörige Eichner 

St. Peter:            Vater Michael Pöttinger 
   

2. FASTENSONNTAG  Gen 22, 1-2. 9a. 10-13. 15-18 / Röm 8, 31b-34 / Mk 9, 2-10 

Caritas-Frühjahrssammlung (Kirchenkollekte)  

Sa., 24.02. 

St. Peter 

 

18.30 

Hl. Matthias, Apostel 

Buß-Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 
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So., 25.02. 

St. Peter und Paul 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst 

Wortgottesfeier   

Di., 27.02. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

Mariä Geburt 

 

14.00 

17.30 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Stille Zeit: Anbetung und Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

Mi., 28.02. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 29.02. 

St. Georg 

Pfarrzentrum 

 

18.30 

19.30 

 

Gottesdienst  

Exerzitien im Alltag 

An diesem Wochenende ist Lebensmittelsammlung für den Höhenkirchner Tisch 

Fr., 01.03.  

Ev. Kreuz-Christi-Kirche 

 

19.00 

 

Weltgebetstag der Frauen 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Angehörige der Familie Marx; Eltern Helmut und Karin Becher;  

                             Katharina und Luitpold Schmidt und beiderseitige Verwandtschaft 

St. Nikolaus:      Verstorbene des Seniorenkreises Brunnthal 

St. Peter:            Eltern Maria und Ludwig Wagner sowie Angehörige 

   

3. FASTENSONNTAG         Ex 20, 1-17 (KF: 20, 1-3. 7-8. 12-17) / 1Kor 1, 22-25 / Joh 2, 13-25 

Sa., 02.03.2024 

St. Nikolaus 

 

18.30 

 

Gottesdienst mit Erstkommunionkindern 

So., 03.03.2024 

Mariä Geburt 

St. Peter  

 

11.00 

11.00 

 

Gottesdienst mit Erstkommunionkindern 

Gottesdienst; Gestaltung: Kirchenchor St. Peter 

 mit anschl.  Reisessen im Pfarrheim St. Peter 

Di., 05.03. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Ökumen. Friedensgebet; 18.15 Uhr Kriegerdenkmal 
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Mi., 06.03. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 07.03. 

St. Nikolaus 

Pfarrzentrum 

 

16.30 

19.30 

 

Gottesdienst  

Exerzitien im Alltag 

Fr., 08.03. 

St. Peter und Paul 

 

18.30 

 

Kreuzweg 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Pfarrer Bernhard Koch zum 24. Todestag; Robert und Marianne Bach;  

                             Klara Wäsler 

St. Nikolaus:      Mutter und Oma Rosa Rottenhuber; Angehörige Werner und Krautsieder;  

                             Ehemann und Vater Michael Werner; Verstorbene der Familie März;  

                             Angehörige der Familie Destler; Angehörige der Familien Kainz und Glas; 

                             Eltern Josef und Katharina Riedl;  

                             Mutter, Oma und Ur Ur Oma Theresia Semler 

St. Peter:            Angehörige Karl und Zainer; Ehemann Josef Schmidinger;  

                             Ehefrau, Mutter und Oma Elisabeth Sellner 
   

4. FASTENSONNTAG („Laetare“)  2Chr 36, 14-16. 19-23 / Eph 2, 4-10 / Joh 3, 14-21 

Sa., 09.03. 

St. Peter 

Pfarrzentrum 

 

18.30 

19.30 

 

Gottesdienst mit Erstkommunionkindern 

Musik im Pfarrsaal: "A Cappella Bavarese" 

So., 10.03. 

Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst   

Di., 12.03. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 13.03. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  
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Do., 14.03. 

St. Peter und Paul 

Pfarrzentrum 

 

16.30 

19.30 

 

Gottesdienst  

Exerzitien im Alltag 

Fr., 15.03. 

St. Peter 

 

18.30 

 

Jugendkreuzweg 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Ehemann Georg Blokesch sowie Eltern Paulina und Alois Blokesch;  

                             Felix und Bernd Wessolek; Josef Feldmann; Josef Neumann; Klara Wäsler 

St. Nikolaus:      Rudi und Anita Krautsieder 

St. Peter:            Anna und Josef Hörger; Herta Vollmann und ihre Familie;  

                             Eltern Johann und Magdalena Rott sowie Jacobus und Maria Mense;  

                             Josef und Maria Lachner; Adelhard Legge 

   

5. FASTENSONNTAG  Jer 31, 31-34 / Hebr 5, 7-9 / Joh 12, 20-33 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 'MISEREOR' (mit Fastenopfer der Kinder) 

Sa., 16.03. 

St. Peter 

St. Nikolaus 

 

08.30 

18.30 

 

Morgenlob mit anschl. Frühstück 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 17.03. 

St. Peter 

Pfarrzentrum 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst 

Misereor-Gottesdienst   

Di., 19.03. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Pfarrzentrum 

Mariä Geburt 

 

14.00 

14.30 

18.30 

Hochfest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter  

Seniorentreffen 

Ökumenisches Seniorentreffen: Frühlingssingen 

Gottesdienst 

Mi., 20.03. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 21.03. 

Heilig Kreuz 

St. Peter 

Pfarrzentrum 

 

16.30 

18.30 

19.30 

 

Gottesdienst  

Taizé Gebet 

Exerzitien im Alltag 
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Fr., 22.03. 

Pfarrheim St. Peter 

St. Nikolaus 

 

17.00 

18.30 

 

Palmbüschelbinden des Frauenklub 

Kreuzweg 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Vermisste Personen und ihre Angehörigen 

St. Nikolaus:      Angehörige Strauß und Klas 

St. Peter:            Vater Valentin Voglrieder 

Heilige Woche 

PALMSONNTAG  Jes 50, 4-7 / Phil 2, 6-11 / Mk 11, 1-10 od. Joh 12, 12-16 

Kollekte für das Heilige Land 

Sa., 23.03. 

St. Peter 

 

18.30 

 

Gottesdienst  

So., 24.03. 

St. Nikolaus 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst   

Di., 26.03. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

Mariä Geburt 

 

14.00 

17.30 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Stille Zeit: Anbetung und Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

Mi., 27.03. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 28.03. 

Seniorenzentrum 

St. Leonhard 

St. Nikolaus 

 

St. Peter 

 

 

16.00 

17.00 

18.30 

 

20.00 

Gründonnerstag - Feier vom letzten Abendmahl 

Gottesdienst  

Kinderwortgottesdienst 

Gottesdienst und Übertragung des  

Allerheiligsten ins Pfarrheim zur Anbetung 

Gottesdienst und Übertragung des  

Allerheiligsten ins Pfarrheim zur Anbetung 
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Heilige Gräber: Am Karfreitag werden in vielen Kirchen wie-

der Heilige Gräber aufgebaut und wunderschön geschmückt. 

Sie laden zum stillen Gebet ein und bleiben meist bis zum 

Samstag Vormittag stehen. 

Es lohnt sich, einmal auch einen Blick in unsere Kirchen zu 

werfen. Heilige Gräber finden Sie in Mariä Geburt, St. Niko-

laus und Heilig Kreuz. 

St. Peter 21.30 

22.00 

23.00 

24.00 

01.00 

Gebet in die Nacht — Rosenkranz 

Gestaltung des PGR 

Vigil 

Taizé Gebet 

Einsetzung des Allerheiligsten 

Karfreitag (Fast- und Abstinenztag) - Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Jes 52, 13 - 53, 12 / Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 / Joh 18, 1 - 19, 42 

 Bitte Christbaumkreuze von zu Hause mitbringen!                                                                              

Fr., 29.03. 

St. Nikolaus 

St. Leonhard 

Mariä Geburt 

Heilig Kreuz 

St. Peter 

Mariä Geburt 

St. Nikolaus 

Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

10.00 

11.30 

15.00 

15.00 

15.00 

16.00 

16.00 

16.00 

18.30 

 

Karfreitagsliturgie für Kinder im Freien 

Karfreitagsliturgie für Kinder im Freien 

Karfreitagsliturgie - Beginn am Kreuz vor Seniorenzentrum 

Karfreitagsliturgie 

Karfreitagsliturgie 

Stilles Gebet am Heiligen Grab 

Stilles Gebet am Heiligen Grab 

Stilles Gebet am Heiligen Grab 

Musikalische Besinnung am Heiligen Grab 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Eltern Helmut und Karin Becher; Karl Langer und Vater Georg Fischer 

St. Nikolaus:      Erstkommunionkinder und Firmlinge  

St. Peter:            Diakon Gilbert Kutscher zum 12. Todestag 
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Höhenkirchen: Mariä Geburt, Pfarrzentrum, Seniorenzentrum / Siegertsbrunn: St. Peter, St. Leonhard,  

Pfarrheim St. Peter / Brunnthal: St. Nikolaus, Pfarrheim St. Nikolaus / Kirchstockach: St. Georg /  

Hofolding: Heilig Kreuz, Pfarrheim Hofolding, Marienkapelle / Faistenhaar: St. Peter und Paul  

Karsamstag - Feier der Grabesruhe des Herrn 

 Samstag bis Montag: Speisensegnungen in allen Gottesdiensten  

Sa., 30.03. 

Mariä Geburt 

 

09.00 

 

Stilles Gebet am Heiligen Grab und Beichtgelegenheit 

Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Segnung des Osterfeuers und feierlicher Einzug mit „Christus, das Licht“ 

Osterkerzenverkauf der Firmlinge 

Apg 10, 34a. 37-43 / Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8 / Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 

Sa., 30.03. 

St. Nikolaus 

 

21.00 

 

Auferstehungsfeier;  

Gestaltung: Kirchenchor St. Nikolaus 

Ostersonntag   

Apg 10, 34a. 37-43 / Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8 / Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 

So., 31.03. 

Pfarrzentrum 

Heilig Kreuz 

St. Nikolaus 

St. Peter 

St. Leonhard 

St. Peter und Paul 

 

06.00 

09.00 

10.00 

11.00 

11.30 

18.30 

Zeitumstellung! 

Auferstehungsfeier; Gestaltung: Bläser 

Fest-Gottesdienst 

Auferstehungsfeier für Kinder 

Fest-Gottesdienst; Gest.: Kirchenchor St. Peter 

Auferstehungsfeier für Kinder 

Ostervesper; Gestaltung: Schola 

Ostermontag     

Apg 2, 14. 22-33 / 1Kor 15, 1-8. 11 / Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15 

Mo., 01.04. 

Seniorenzentrum 

 

Mariä Geburt 

Pfarrzentrum 

 

11.00 

 

11.00 

13.30 

 

Fest-Gottesdienst mit  

Tauferneuerung und Speisensegnung 

Fest-Gottesdienst 

Emmausgang, siehe S. 8 
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 Die wunderschönen Osterkerzen, auf denen flammende Herzen vor einer 

großen Sonne abgebildet sind, gestaltete wie schon in den vergangenen 

Jahren auch heuer wieder Regina Fiegert. Ihr gilt unser herzlichster Dank 

für diese mühevolle Arbeit. Ein Exemplar wurde bereits vor Wochen zu 

unserer Partnergemeinde nach Coroatá geschickt. 

Di., 02.04. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

Dienstag der Osteroktav 

Seniorentreffen 

Ökumenisches Friedensgebet;  

Treffpunkt um 18.15 Uhr vor dem Kriegerdenkmal 

Mi., 03.04. 

St. Peter 

 

08.30 

Mittwoch der Osteroktav 

Gottesdienst  

Do., 04.04. 

St. Georg 

 

18.30 

Donnerstag der Osteroktav 

Gottesdienst  

Fr., 05.04. 

Pfarrzentrum 

 

19.30 

Freitag der Osteroktav 

Musik im Pfarrsaal: Jugend musiziert 

An diesem Wochenende ist Lebensmittelsammlung für den Höhenkirchner Tisch 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   alle Menschen, die vor schwierigen Entscheidungen stehen;  

                             Angehörige der Familien Gigl und Six 

St. Nikolaus:      Angehörige der Familien Kainz und Glas 

St. Peter:            kranke Menschen und ihre Angehörigen 

   

Weisser Sonntag - Sonntag der göttl. Barmherzigkeit  

Apg 4, 32-35 / 1Joh 5, 1-6 / Joh 20, 19-31 

Sa., 06.04. 

Heilig Kreuz 

 

18.30 

Samstag der Osteroktav 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 07.04. 

St. Peter 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst  

Gottesdienst  
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Di., 09.04. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

Verkündigung des Herrn (verlegt vom 25.03.) 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 10.04. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 11.04. 

St. Peter und Paul 

Pfarrzentrum 

 

17.30 

19.30 

 

Gottesdienst  

Exerzitien im Alltag: Nachtreffen 

Fr., 12.04. 

Pfarrzentrum 

 

16.00 

 

Tauferinnerungsfeier mit Erstkommunionkindern 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Pfarrer Josef Varnai zum 31. Todestag; Philipp Marx 

St. Nikolaus:      Eltern Wildgruber und Ailler sowie Schwager Gregor;  

                             Eltern Karl und Mathilde Sex; Eltern, Brüder und Neffe von Ernst Werner; 

                             Vater und Opa Georg Schabmair; Emilie und Nikolaus Kurz 

St. Peter:            Angehörige Karl und Zainer; Vater Georg Maier; 

                             Anna und Anton Festner sowie Resi Zimmermann 
   

3. SONNTAG DER OSTERZEIT  Apg 3, 12a. 13-15. 17-19 / 1Joh 2, 1-5a / Lk 24, 35-48 

Sa., 13.04. 

Pfarrzentrum 

St. Peter 

 

16.00 

18.30 

 

Tauferinnerungsfeier mit Erstkommunionkindern 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 14.04. 

St. Nikolaus 

Pfarrzentrum 

 

09.00 

11.00 

 

Gottesdienst  

Wortgottesdienst; Thema: „Exerzitien im Alltag“ 

Di., 16.04. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Pfarrzentrum 

Mariä Geburt 

 

14.00 

14.30 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Ökumenisches Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 17.04. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  
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Do., 18.04. 

Heilig Kreuz 

St. Peter  

 

17.30 

18.30 

 

Gottesdienst  

Taizé Gebet 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Pfarrer Johann Backer zum 43. Todestag; Maria Sendlinger; Isidor Wäsler  

St. Nikolaus:      Georg und Katharina Plieninger 

St. Peter:            Marga Vogt und Angehörige 
   

4. SONNTAG DER OSTERZEIT  Apg 4, 8-12 / 1Joh 3, 1-2 / Joh 10, 11-18 

Sa., 20.04. 

St. Nikolaus 

 

18.30 

 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 21.04. 

Pfarrzentrum 

Pfarrzentrum 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

18.30 

 

Erstkommunion 

Erstkommunion 

Dankandacht zur Erstkommunion 

Di., 23.04. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

Hl. Georg, Märtyrer  

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 24.04. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 25.04. 

St. Peter und Paul 

 

17.30 

Hl. Markus, Evangelist 

Gottesdienst 

Fr., 26.04. 

St. Nikolaus 

St. Georg 

 

17.30 

18.30 

 

Bittgang nach Kirchstockach 

Gottesdienst zum Patrozinium  

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Robert und Marianne Bach; Maria und Georg Steinberger; Josef Feldmann 

St. Nikolaus:      Weltfrieden 

St. Peter:            Arbeitende im Gesundheitswesen 

Redaktionsschluss für die Sommerausgabe  

der Pfarrverbandsnachrichten 
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5. SONNTAG DER OSTERZEIT  Apg 9, 26-31 / 1Joh 3, 18-24 / Joh 15, 1-8 

Sa., 27.04. 

St. Leonhard 

St. Leonhard 

St. Leonhard 

 

15.00 

17.30 

18.30 

 

Besinnlich in den Sonntag: Kirchenführung 

Besinnlich in den Sonntag: Halbstündiges Konzert 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 28.04. 

Heilig Kreuz 

Heilig Kreuz 

Heilig Kreuz 

 

09.00 

11.00 

18.30 

 

Erstkommunion 

Erstkommunion 

Dankandacht zur Erstkommunion 

Mo., 29.04. 

Pfarrheim St. Peter 

 

19.00 

Hl. Katharina v. Siena, Ordensfrau, Patronin Europas 

Klubabend des Frauenklub St. Peter 

Di., 30.04. 

Pfarrheim  

Mariä Geburt 

Mariä Geburt 

 

14.00 

17.30 

18.30 

Hl. Josef der Arbeiter 

Seniorentreffen 

Stille Zeit: Anbetung und Beichtgelegenheit 

Gottesdienst (Vorabend zum Hochfest) 

Mi., 01.05. 

St. Peter 

Marienkapelle 

 

09.00 

18.30 

Hl. Maria, Patronin des Landes Bayern 

Gottesdienst  

Erste feierliche Maiandacht 

Do., 02.05. 

St. Nikolaus 

 

18.30 

Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 

Gottesdienst  

An diesem Wochenende ist Lebensmittelsammlung für den Höhenkirchner Tisch 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Christl Einhellig 

St. Nikolaus:      Angehörige der Familien Kainz und Glas 

St. Peter:            ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

 

6. SONNTAG DER OSTERZEIT  Apg 10, 25-26. 34-35. 44-48 / 1Joh 4, 7-10 / Joh 15, 9-17 

Sa., 04.05. 

Mariä Geburt 

 

18.30 

Hl. Florian, Märtyrer und hll. Märtyrer v. Lorch 

Floriani-Gottesdienst (Sonntag Vorabend)  

mit der Feuerwehr Höhenkirchen 
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So., 05.05. 

St. Peter und Paul 

St. Peter 

St. Peter 

St. Nikolaus 

 

09.00 

11.00 

18.30 

18.30 

 

Gottesdienst 

Erstkommunion 

Dankandacht zur Erstkommunion 

Maiandacht des Trachtenvereins Edelweiß 

Di., 07.05. 

Pfarrheim Heilig Kreuz 

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Ökumenisches Friedensgebet; Treffpunkt um 18.15 Uhr 

vor dem Kriegerdenkmal 

Mi., 08.05. 

St. Peter 

 

18.30 

  

Bittgang nach St. Leonhard zum Gottesdienst (Vorabend) 

Do., 09.05. 

 

Mariä Geburt 

Festplatz Riedhausen 

St. Peter 

Steinsee Parkplatz 

Maria Altenburg 

 

 

09.00 

10.30 

14.00 

18.00 

18.45 

Christi Himmelfahrt  

Apg 1, 1-11 / Eph 1, 17-23 / Mt 28, 16-20 

Gottesdienst  

Gottesdienst zum Jubiläum der Feuerwehr Brunnthal 

Beginn der Fußwallfahrt nach Maria Altenburg 

Treffpunkt fürs „letzte Stück“ 

Maiandacht in der Kirche, anschl. Ausklang beim Wirt 

Fr., 10.05. 

Marienkapelle 

 

18.30 

 

Gottesdienst 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Eltern Helmut und Karin Becher; Erhard und Agatha Bruglachner 

St. Nikolaus:      Rosina Widman 

St. Peter:            Ehefrau Anni Rott und Ehemann Julian Dziki 

 

7. SONNTAG DER OSTERZEIT    Apg 1, 15-17. 20ac. 26 / 1Joh 4, 11-16 / Joh 17, 6a. 11b-19 

Sa., 11.05. 

Mariä Geburt 

 

18.30 

 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) mit Firmlingen 

So., 12.05. 

St. Peter 

Festplatz Riedhausen 

 

09.00 

10.30 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst zum Jubiläum des Trachtenvereins 
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Di., 14.05. 

Pfarrheim  

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 15.05. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 16.05. 

Heilig Kreuz 

St. Peter 

 

17.30 

18.30 

Hl. Johannes Nepomuk, Märtyrer 

Gottesdienst  

Taizé Gebet 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Katharina Wieczorek 

St. Nikolaus:      Heilige Schutzengel; Elsa Plieninger 

St. Peter:            Angehörige Karl und Zainer 

 

PFINGSTEN  Apg 2, 1-11 od. Ez 37, 1-14 / 1Kor 12, 3b-7. 12-13 od. Gal 5, 16-25 / Joh 20, 19    

                         -23 od. Joh 15, 26-27; 16, 12-15  

Kollekte für Mittel- und Osteuropa 'RENOVABIS' 

Sa., 18.05. 

St. Leonhard 

 

18.30 

 

Pfingstvigil mit Agape für den Pfarrverband  

So., 19.05. 

St. Nikolaus 

Mariä Geburt 

 

09.00 

11.00 

 

Pfingstgottesdienst 

Pfingstgottesdienst 

Mo., 20.05. 

Heilig Kreuz 

St. Peter 

 

09.00 

11.00 

Pfingstmontag 

Gottesdienst 

Ökumenischer Ortskirchentag; 

Anschl. gemütliches Beisammensein 

Di., 21.05. 

Pfarrheim  

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 22.05. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  
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Do., 23.05. 

St. Georg 

 

18.30 

 

Gottesdienst  

Fr., 24.05. 

St. Peter und Paul 

 

18.30 

 

Maiandacht 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Verlobte und frisch Vermählte  

St. Nikolaus:      Vater, Opa und Ur Ur Opa Erich Semler zum 100. Geburtstag;  

                             Angehörige Glas und Kainz 

St. Peter:            Eltern Elisabeth und Hans Guggenberger 
 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG  Dtn 4, 32-34. 39-40 / Röm 8, 14-17 / Mt 28, 16-20 

Kollekte für den 103. Deutschen Katholikentag 

Sa., 25.05. 

St. Leonhard 

St. Leonhard 

St. Leonhard 

 

15.00 

17.30 

18.30 

 

Besinnlich in den Sonntag: Kirchenführung 

Besinnlich in den Sonntag: Halbstündiges Konzert 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 26.05. 

St. Peter und Paul 

Mariä Geburt 

St. Peter 

 

09.00 

11.00 

17.00 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Maiandacht am Hart 

Mo., 27.05. 

St. Peter 

 

18.30 

 

Maiandacht am Minsinger Stadl 

Di., 28.05. 

Pfarrheim  

Mariä Geburt 

 

14.00 

18.30 

 

Seniorentreffen 

Gottesdienst 

Mi., 29.05. 

St. Peter 

 

08.30 

 

Gottesdienst  

Do., 30.05. 

 

Heilig Kreuz 

 

 

09.00 

Hochfest des Leibes und Blutes Christi (Fronleichnam) 

Ex 24, 3-8 / Hebr 9, 11-15 / Mk 14, 12-16. 22-26 

Festgottesdienst mit Prozession und anschl. Pfarrfest 
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Fr., 31.05. 

Mariä Geburt 

 

18.30 

 

letzte feierliche Maiandacht 

Kommende Woche beten wir für alle Lebenden und Verstorbenen sowie besonders für  

Mariä Geburt:   Eltern Helmut und Karin Becher 

St. Nikolaus:      Menschen mit Depressionen und ihre Angehörigen 

St. Peter:            Arbeitnehmer im Dienst der Kirche 
 

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Dtn 5, 12-15 / 2Kor 4, 6-11 / Mk 2, 23 - 3, 6 (KF: Mk 2, 23-28) 

Sa., 01.06. 

St. Nikolaus 

 

18.30 

Hl. Justin, Märtyrer 

Gottesdienst (Sonntag Vorabend) 

So., 02.06. 

Pfarrzentrum 

 

09.00 

„Fronleichnamssonntag“ 

Festgottesdient mit Prozession nach St. Peter; anschl. Fest 

Am 23. De-

zember 2023 

veranstalte-

te der Trach-

tenverein 

Edelweiß 

Brunnthal das alljährliche Adventssingen 

in der Brunnthaler St. Nikolaus Kirche.  

 

Für eine besinnliche Stunde sorgten die 

Sunnseitn Bläser, die Früahmusi und 

Früahdirndl und die Brunnthaler Stubn-

musi. Zwischen den Stücken las Hans 

Häusler nachdenkliche und aufheiternde 

Geschichten. Die Trachtenjugend führte 

ein Hirtenspiel auf. Am Ende sangen die 

Mitwirkenden und die Zuhörer in festli-

cher Atmosphäre den Andachtsjodler.  

Dem Aufruf von Vorstand Georg Hauser, 

für die Kirchenrenovierung zu spenden, 

kamen viele Besucher nach. So können 

insgesamt 710 Euro als Spende übergeben 

werden. Ein herzliches Vergelt‘s Gott an 

alle Besucherinnen und Besucher! 

 

Unser Pfarrverband im Rückblick 
Tolles Spendenergebnis beim traditionellen Adventsingen 

Höhenkirchen: Mariä Geburt, Pfarrzentrum, Seniorenzentrum / Siegertsbrunn: St. Peter, St. Leonhard, Pfarrheim 

St. Peter / Brunnthal: St. Nikolaus, Pfarrheim St. Nikolaus / Kirchstockach: St. Georg /  

Hofolding: Heilig Kreuz, Pfarrheim Hofolding, Marienkapelle / Faistenhaar: St. Peter und Paul  



29 

 

AUS DEM PFARRVERBAND 

   

   

   

   

   

Auch heuer hat sich wieder eine Schar von 

munteren Sternsingern auf den Weg ge-

macht, um den Segen in die Häuser zu 

bringen. 62 Kinder waren in 16 Gruppen 

bei nasskaltem Wetter unterwegs.  

Wir danken den ehrenamtlichen Helfern 

ganz herzlich für ihr Engagement und den 

Einsatz. Eine willkommene „Belohnung“ 

waren die Süßigkeiten, die die Sternsinger 

bei vielen Besuchen bekamen. Zum Dank 

lud der Pfarrer am nächsten Tag 

alle Kinder zum Pizzaessen ins 

Pfarrzentrum ein.  

Leider finden sich immer weniger 

Kinder, die bei der Aktion mitma-

chen. In Höhenkirchen gelang es 

nicht, alle zu besuchen, die den 

Besuch „bestellt“ hatten, da sich 

nur vier Gruppe gefunden haben. Umso 

mehr gilt allen, die die Sternsinger freund-

lich empfangen und gespendet haben, ein 

ganz herzliches Dankeschön! 

Heuer kamen im Pfarrverband insgesamt 

9.802,25 Euro zusammen für Kinder-

Hilfsprojekte weltweit. Die Aktion Dreikö-

nigssingen ist die weltweit größte Solidari-

tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in 

Not engagieren. Auch wenn der Informati-

onsschwerpunkt der diesjährigen Sternsin-

geraktion unter dem Titel „Gemeinsam für 

unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 

Projekte für Kinder im Libanon vorstellte, 

so werden jährlich rund 2.000 ganz unter-

schiedliche Kinderprojekte in über 100 

Ländern in aller Welt mit den Mitteln aus 

der bundesweiten Aktion unterstützt.  

Wir wünschen allen ein gesegnetes Jahr 

2024!                                                 Martin Soos 

Sternsingeraktion 2024: Christus Mansionem Benedicat  
Mit Schirm, Charme und Krone 

Die Kinder hatten viel Freude bei  
den Besuchen — trotz des nasskalten 
Wetters. 



 

 
30 AUS DEM PFARRVERBAND 

Der Film „Die üblichen Verdächtigen“ aus 

dem Jahr 1995 endet mit einer spektaku-

lären Pointe und dem Satz: „Der größte 

Trick, den der Teufel je gebracht hat, war 

die Welt glauben zu lassen, es gäbe ihn 

gar nicht.“ 

 

Die Frage nach dem Teufel stößt ab und 

fasziniert gleichzeitig. Gerhard Polt 

schimpft (wie immer sehr doppelbödig) in 

seinem Stück „Der Leasingvertrag“, dass 

die Leute heutzutage so viele Horrorfilme 

anschauen, weil in den Kirchen nicht mehr 

vom Teufel und von der Hölle gepredigt 

wird. 

 

Es sind schon umfangreiche Bücher über 

dieses Thema geschrieben worden, des-

wegen kann ich mich hier nur auf ein paar 

persönliche Gedanken beschränken. 

 

Bei diesem Thema herrscht einige Verwir-

rung, biblische Theologie und Aberglaube 

fließen ineinander. Eine hässliche Fratze 

mit Hörnern und Pferdefuß ist eher letzte-

rem zuzuordnen. 

 

Für Papst Franziskus besteht kein Zweifel 

an der Existenz des Teufels – er ist in die-

sem Punkt von seiner lateinamerikani-

schen Mentalität geprägt. Dennoch errei-

chen uns entsprechende Zitate in 

 
Gedanken zum Teufel 
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Nicht immer kommt der Teufel so niedlich daher 
wie in Form dieser Skulptur. 
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Deutschland sehr selten, da sie nicht so 

recht in das Bild vom „modernen“ Papst 

passen. 

 

Ist der Teufel eine Art „Gegengott“ zum 

„guten Gott“? Nein – der Teufel steht 

nicht auf derselben Stufe mit Gott, son-

dern er ist Teil der Schöpfung. Er ist ein 

Engel, jedoch ein „gefallener“ Engel, das 

heißt er ist neidisch auf Gott geworden 

und arbeitet gegen das Reich Gottes. 

 

Seine fundamentale Verführung steht 

bereits am Anfang der Heiligen Schrift: 

„Ihr werdet wie Gott.“ (Gen 3,5) Weil der 

Mensch darauf hereinfällt und nicht mehr 

auf Gott hört, sondern sich an seine Stelle 

setzt, führt das Wort aus dem Schöpfungs-

bericht „füllt die Erde und unterwerft 

sie“ (Gen 1,28) zu Gewalt und Zerstörung. 

Am Beginn des Buchs Ijob hat der Satan 

(hebräisch für „Widersacher“) seinen 

Auftritt. Er wirft Gott vor, dass sein ge-

rechter Diener Ijob nur deswegen so 

fromm ist, weil Gott ihn dafür reichlich 

belohnt. Daraufhin erlaubt Gott dem Sa-

tan, Ijobs Glauben auf die Probe zu stellen 

und ihm alles wegzunehmen außer sein 

Leben. 

 

Im Evangelium wird schließlich sogar Je-

sus in der Wüste auf die Probe gestellt. Er 

könnte alle Macht dieser Welt haben, 

aber er lässt sich nicht darauf ein. 

 

Wer trägt nun die Verantwortung für das 

Böse, das in der Welt geschieht – können 

die Menschen diese Verantwortung an 

den Teufel abschieben? Keineswegs! Er 

hat keine Macht, außer die Menschen zu 

täuschen und zu verführen, damit sie sich 

für die falschen Wege entscheiden. 

 

Die größenwahnsinnige Versuchung „Ihr 

werdet wie Gott“ ist in unserem Glauben 

beantwortet durch Gott selbst, der in Je-

sus Christus geworden ist wie wir Men-

schen, damit wir durch seine Hingabe das 

wahre Leben haben. Wenn wir uns an Ihn 

halten, sind wir auf der sicheren Seite und 

brauchen keine Angst zu haben. 

                

                                       Pfarrer Manuel Kleinhans 

Hier unterliegt der Teufel dem Erzengel Michael—
sichtbar auch an den gebrochenen Hörnern.  
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Liebe Pfarrangehörige im Pfarrverband 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 

 

„Das Herz wird nicht dement“ sagte ein-

mal Udo Baehr. Ich würde noch gerne 

ergänzen: und nicht alt. 

Davon durfte ich mich im ersten Jahr als 

Seelsorgerin in der Seniorenpastoral über-

zeugen. Es ist eigentlich etwas Besonde-

res, wenn Begegnungen die Seele berüh-

ren, Vertrauen schenken, Spuren hinter-

lassen und das Leben vielleicht (wieder) 

lebenswert machen.  

In den gemeinsamen Feiern von Gottes-

diensten, Gedenkfeiern, Andachten, Trau-

erfeiern, durch die Besuche, Gespräche 

und das Begleiten wurde mir deutlich, wie 

wichtig es ist, da zu sein, Zuwendung und 

Zeit zu verschenken. Diese Erfahrungen 

durfte ich im Seniorenzentrum „Wohnen 

am Schlossanger“ und bei den Hausbesu-

chen schwerpunktmäßig machen. Es 

braucht manchmal eine Gegenkraft zu den 

Erfahrungen der Hilflosigkeit und dem 

Nichts-ändern-Können. 

Das erste Jahr im PV Höhenkirchen-

Siegertsbrunn war ein Herantasten, ein 

Ausloten, Erfahrungen sammeln und sich 

Wissen durch Fortbildungen aneignen. 

Dankbar bin ich über das enorm große 

Engagement der Ehrenamtlichen im Be-

reich der Senioren. Vieles geschieht hier 

an Hilfen und Unterstützungen, die mit 

nichts aufzuwiegen sind.  

Ich möchte Sie, liebe Senior*innen, die Sie 

ihren Lebensabend zu Hause verbringen, 

unabhängig davon, ob sie noch rüstig oder 

bereits pflegebedürftig sind, oder Sie als 

Angehörige, die Sie zu Hause pflegen, er-

mutigen, sich bei mir oder im Pfarramt 

Höhenkirchen zu melden, wenn Sie ein 

offenes Ohr brauchen. Ich freue mich, 

wenn ich Sie ein kleines Stück Ihres Weges 

begleiten darf.  Sie können mich erreichen 

unter: MSeegerer@ebmuc.de oder telefo-

nisch unter 0171 7461994 bzw. über das 

Pfarrbüro Höhenkirchen 08102 77400. 

 

Ihre Seelsorgerin Margit Seegerer 

Frauenpower im Pfarrverband 
Ein offenes Ohr für Senior*innen und Angehörige 
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Liebe Pfarrverbandsmitglieder, 

 

mein Name ist Hélécine Masson, ich bin 

aktuell im Gemeindeseelsorgepraktikum 

im Pfarrverband. 

Ich kam 1996 in einer Musikerfamilie im 

französischsprachigen Teil Belgiens zur 

Welt und wurde dort groß. Ich lebte dort, 

bis ich 2016 meine Heimat verließ, um 

nach München umzuziehen. Seit der Kind-

heit hatte ich den Wunsch, Rechtsanwäl-

tin zu werden – um ungerecht behandelte 

Menschen zu verteidigen – bis ich mitten 

im Jurastudium feststellte, dass dieser 

Weg nicht unbedingt zum angestrebten 

Ziel führen würde.  

Durch mein tiefes Interesse für die Ge-

schichte der Widerstandsgruppe Weiße 

Rose fand ich allmählich den Weg zum 

Glauben und auch in die Theologie. Gleich 

bei der ersten Vorlesung 2018 lernte ich 

denjenigen kennen, der letztes Jahr mein 

Mann (ebenso Theologe) geworden ist. 

Vor einem halben Jahr schloss ich mein 

Studium in katholischer Theologie ab. Im 

Laufe dieses Jahres werde ich noch mein 

Studium in orthodoxer Theologie abschlie-

ßen. 

Ein besonders großes Interesse habe ich 

für die Widerstandsgruppe Weiße Rose, 

die altgriechische Sprache, die Natur, die 

Fotografie, die Kultur und die Musik sowie 

für die folgenden theologischen Fächer: 

Exegese des Neuen Testaments, Dogma-

tik, ökumenische Theologie und Anthro-

pologie. 

Mein Praktikum im Pfarrverband geht der 

tatsächlichen Ausbildung zur Pastoralrefe-

rentin voraus und soll mir helfen, mir pas-

torale und soziale Kompetenzen für mei-

nen angestrebten Beruf anzueignen.  

Ich freue mich darüber, mich im Pfarrver-

band in den verschiedensten pastoralen 

Bereichen ausprobieren zu dürfen, vom 

Religionsunterricht über die Erstkommuni-

on- und Firmvorbereitung bis hin zu ver-

schiedenen Momenten des geistlichen 

Lebens. 

Ihnen allen wünsche ich ein frohes und 

gesegnetes Jahr 2024 und Gottes Segen! 

 

Hélécine Masson 

Ein Seelsorgepraktikum im Pfarrverband 
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Dafür braucht Ihr eine Pflanzschale oder 

einen Untersetzer, Blumenerde, evtl. ei-

nen Palmkätzchenzweig, Steine oder Kies, 

Stöckchen, Schnur, einen kleinen Blumen-

topf, einen Stoffstreifen oder Kü-

chenkrepp, einen großen Stein, Ostergras- 

oder Kressesamen, eine Osterkerze und 

evtl. Blumen. 

Der Ostergarten zeigt anschaulich und 

doch abstrakt die Wegpunkte der Heiligen 

Woche. In der Familie kann der Weg von 

Jesus und das Ostergeschehen für die Kin-

der mit den Sinnen begreifbar und sicht-

bar gemacht werden im gemeinsamen 

Basteln und Erzählen. 

Viel Freude beim Anlegen des Ostergar-

tens und beim Zusehen, wie das neue Le-

ben sprießt! Wir freuen uns über Zusen-

dungen von Fotos Eures Ostergartens un-

ter pv-hoehenkirchen@ebmuc.de. 

Einen Ostergarten gestalten 
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Palm-

sonntag: 

Jesus 

kommt 

nach Jeru-

salem. Die 

Menschen 

am Straßenrand winken mit Palmzweigen. 

Sie rufen ihm zu: „Jesus, du sollst unser 

König sein!“ 

Im Ostergarten: Erde in die Schale füllen; 

den Weg anlegen; Grassamen ausstreuen 

und gießen und evtl. einen Palmkätzchen-

zweig dazu stecken 

Gründonnerstag: Jesus hat mit seinen 

Freunden zum letzten Mal Brot und Wein 

geteilt. Er hat sich verabschiedet. Jetzt 

geht Jesus hinaus in einen Garten. Es ist 

Nacht. Jesus hat Angst. Sein Herz ist ganz 

schwer. Seine Feinde kommen und ver-

haften ihn. 

Im Garten: Evtl. ein paar Steine dazu legen 

Karfreitag: Jesus wird zum Tod verurteilt.  

Er muss das schwere Kreuz auf den Hügel 

tragen. Er wird gekreuzigt (und mit ihm 

zwei andere Männer). Jesus stirbt. Er wird 

begraben in einer Felsenhöhle. Ein großer 

Stein verschließt die Höhle 

Im Garten: Ein bis drei Kreuze binden. Den 

Blumentopf als Grabhöhle hinlegen. Stoff 

oder Küchenkrepp darüberlegen für den 

Halt. Erde darauf streuen und Samen. Die 

Kreuze hinter oder auf den Grabhügel 

stecken. Das Grab mit dem großen Stein 

verschließen 

Ostersonntag: Die Freundinnen von Jesus 

wollen sein Grab besuchen. Da sehen sie: 

der schwere Stein ist weg! Sie schauen in 

die Grabhöhle und sehen einen strahlen-

den Engel. Der Engel erzählt ihnen: „Jesus 

ist auferstanden!“ Er lebt! Die Grabhöhle 

ist leer. 

Im Garten: Den Stein vor dem Blumentopf 

ein Stück wegschieben, evtl. Blumen in 

das Gras pflanzen, eine kleine Osterkerze 

dazustellen. 



 
Information zu Sakramenten und Gottesdiensten 

Nähere Informationen finden Sie auch auf www.pfarrverband-hoehenkirchen.de 
 

Unsere Gottesdienste sind in der Regel Eucharistiefeiern. Sollte eine Eucharistiefeier nicht 

gefeiert werden können, wird eine Wortgottesfeier oder eine Andacht gefeiert. 

 

Taufen finden normalerweise sonntags um 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung statt (bis zu 

2 Familien pro Taufgottesdienst). Taufpaten benötigen eine Patenbescheinigung ihrer 

Wohnsitz-Pfarrgemeinde. 
 

Trauungen: Nach Absprache mit dem Pfarrer (bitte vier Monate vorher)  

Die Brautleute benötigen aktuelle Taufscheine, die nicht älter als 6 Monate sein dürfen. 
 

Buß-Sakrament (Beichte): In der „Stillen Zeit“ in Mariä Geburt (siehe Gottesdienstord-

nung) oder nach Vereinbarung 
 

Krankensakramente: Für die, die nicht mehr in die Kirche gehen können, machen wir 

auch Hausbesuche, um die Hl. Kommunion zu bringen oder auch die Krankensalbung zu 

spenden. Bitte melden Sie sich im Pfarrverbandsbüro. Herzlich bitten wir auch die Ange-

hörigen, diesen Kontakt herzustellen. 
 
 

Beerdigungen: Bitte wenden Sie sich zunächst an ein Bestattungsinstitut. Ein passender 

Termin, die Art der Bestattung und das Trauergespräch werden dann in Absprache mit der 

Pfarrei ausgemacht. Die Bestattungen in unseren Pfarrfriedhöfen werden nach der Fried-

hofsordnung nur von der Firma Bestattungshilfe Riedl (Tel.: 08102-99 86 877 oder  

08092-88 403) vorgenommen.  

 

Rosenkranzgebet: St. Nikolaus: samstags um 17.00 Uhr; 

St. Peter: montags um 15.00 Uhr (ab Ostern in der Kirche, ab Allerheiligen im Pfarrheim) 
 

Segen über religiöse Zeichen (Kreuze o. ä.): kann jeweils nach den Gottesdiensten  

gespendet werden. Bitte vorher in der Sakristei melden.  

 

Für die Segnung einer Wohnung/eines Hauses kann gerne ein Termin vereinbart werden. 



Katholischer Pfarrverband Höhenkirchen, Schulstraße 11 

Tel.: 08102/77400  Fax: 08102/774099  pv-hoehenkirchen@ebmuc.de  
www.pfarrverband-hoehenkirchen.de 

Pfarrzentrum Mariä Geburt, Schulstr. 11, 85635 Höhenkirchen 
Pfarrheim Sankt Nikolaus, Englwartinger Str. 6, 85649 Brunnthal 

Pfarrheim Sankt Peter, Leonhardistr. 2, 85635 Siegertsbrunn 
Pfarrheim Heilig Kreuz, Fichtenstr. 12, 85649 Hofolding 

Bankverbindung: IBAN: DE15 7116 0000 0009 6207 29  BIC: GENODEF1VRR Volksbank-Raiffeisenbank 

Seelsorger/Innen: 
 
 
 
                  

Manuel Kleinhans  
Dr. Friedrich Oberkofler 
Martin Soos 
Veronika Bürker 
Margit Seegerer 

Pfarrer 
Pfarrer i. R.  
Pastoralreferent 
Gemeindereferentin 
Seniorenseelsorge 

77400 
77400  
77400/ 783526 (privat) 
77400 
0171/7461994 

Bitte vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns Termine!  

Pfarrverbandsbüro:     77400 

Verwaltungsleiterin: 
Datenschutzbeauftr.: 

Anja Jira 
Dr. Michaela Hermes 

 77400 
datenschutz@eomuc.de  

Präventionsteam:              Martin Soos, Anja Jira, Kerstin Doll              PrT.PV-Hoehenkirchen@ebmuc.de 

Sekretärinnen: Elisabeth Partenfelder, Eva Erl und Michaela Sepp 
Generell ist das PV-Büro von Mo.-Fr. vormittags immer und nachmittags unterschiedlich besetzt.  
Für spezielle Anliegen, auch an Pfarrer Kleinhans, bitten wir vorab um telefonische Anmeldung. 

Mesner/in: 
Hausmeister: 
Kirchenmusik: 
Kirchenpfleger/In: 
 
 
Pfarrgemeinderat: 
 
 
KiGa Mariä Geburt: 
KiGa Teresa Maria: 
KiGa St. Nikolaus: 
Eine-Welt-Laden: 
 
Caritaszentrum: 
 
 
 
Hospizkreis Ottobrunn: 

Zdenko Krizan 
Alexandre Alves 
Michael Burghart 
Nikolaus Narr 
Tania Klein 
Heidi Scheurer-Lachner 
Kerstin Doll 
Anita Fendt 
Luise Minsinger 
Jutta Deuter 
Martina Eiba 
n.n. 
Do., 16-19 Uhr 
Ehepaar Erbesdobler 
Soziale Beratungen 
Sozialstation 
Christine Ettmüller 
 

0176/63333117 
77400 
0173/3506563 
806019 
9919979 
4911 
8966211 
805548 
3424 
71585 
8961640 
8380 
 
3778 
089/60852010 
089/61452117 
01573/4509767 
 
089/66557670 

Pfarrverband 
Pfarrverband 
Pfarrverband 
Mariä Geburt 
St. Nikolaus 
St. Peter 
Mariä Geburt 
St. Nikolaus 
St. Peter 
 
 
 
Pfarrhauskeller St.Peter 
 
Caritas-Sprechstunde 
2. Mo./Monat 10-11 Uhr 
Pfarrheim St. Nikolaus 
Englwartinger Str. 6 

Anonyme Alkoholiker: 
 
Telefonseelsorge: 

Jeden Mittwoch   
Ansprechpartner: „Willi“ 

um 19.30 Uhr 
0152/28643334 
0800/1110222 

im Pfarrzentrum 
Pfarrverband 
 


